
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

1. Wie viele Stellen sind in den Rheinstettener Kindergärten und KiTas derzeit nicht 

besetzt? (Bitte nach Einrichtungen aufführen) 

2. Werden Stellen in der Regel umgehend ausgeschrieben, sobald Stelleninhaber*innen 

ausscheiden oder dauerhaft nicht mehr zur Verfügung stehen? Werden die Stellen 

unbefristet ausgeschrieben? 

3. Sind in einzelnen Einrichtungen Konsequenzen aus eventueller Unterbesetzung 

angedacht? Wenn ja jeweils welche? Gibt es ausreichend „Springer-Stellen“? 

4. Was ist kurz- und mittelfristig geplant, um künftige Unterbesetzungen nach 

Möglichkeit zu verringern?  

5. Profitieren auch die Angestellten in Kindergärten und KiTas vom Audit „Beruf und 

Familie“? Falls nicht – könnte dies ggf. dazu beitragen, mehr Erzieher*innen für 

Rheinstetten zu gewinnen? 

6. Wie stark beeinträchtigt laut Einschätzung der Verwaltung die Pandemie die aktuelle 
Personalsituation in den Einrichtungen? 

 
 
Sachverhalt/Begründung 
 
Nach über zwei Jahren Pandemie und aktuell besonders hoher Inzidenz sind auch die 
Kindergärten und KiTas in Rheinstetten am Limit. Neben der Herausforderung, sich auf 
immer neue Rahmenbedingungen (Tests, Abstands- Hygiene-, Quarantäneregeln, 
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Elterngesprächen, Abwesenheiten,…) in den Einrichtungen einzustellen, wachsen auch die 
pädagogischen Herausforderungen: Einigen Kindern fällt es nach längeren Zeiten zuhause 
oft schwer, sich wieder auf Alltag im Kindergärten einzustellen und pädagogische Angebote 
anzunehmen. Krankheits- und Quarantäne-bedingte Ausfallzeiten von Erzieher*innen führen 
zur Überlastung des anwesenden Personals.  
 
Schon häufiger wurde im Rat darauf hingewiesen, dass schwierig ist, entsprechend 
qualifizierte und geeignete Erzieher*innen zu gewinnen. Ergänzend wurde uns mitgeteilt, 
dass Rheinstetten regelmäßig Erzieher*innen und PIA-Stellen ausschreibt. Uns interessiert 
der aktuelle Stand in den Kindergärten und KiTas und wir fragen uns, wie es Rheinstetten 
noch besser gelingen kann, vorhandenes, gut qualifiziertes Personal möglichst in 
Rheinstetten zu halten und weiteres zu gewinnen.  
 
Wir wollen anregen, dass sich der Rat nochmals mit dem Thema gesondert befasst und etwa 
im Ausschuss Bildung & Soziales oder im Personalausschuss vorberät.  
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